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Vorwort  /  Arbeitspass

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
früher gab es in der 3. und 4. Klasse in der Volksschule das Fach „Heimatkunde“. Die Schüler* kann-
ten ihre Umgebung. Heute wissen sie zwar Bescheid über die Agrarwirtschaft am Nil, aber ob der 
Rhein nun in die Nordsee oder Ostsee mündet, ist nicht allen klar.

Es besteht Nachholbedarf!

Hier lernen die Schüler das nähere Umfeld der Stadt Berlin kennen, erfahren einiges über das Leben 
in der Stadt, über Flüsse, Seen, Sehenswürdigkeiten und die politische Struktur unserer Bundes-
hauptstadt.

Jedes Gebiet kann einzeln besprochen werden. Viele Seiten sind „ortsübergreifend“ einsetzbar. 
Eine große Karte hilft den Schülern bei der Orientierung. 

Bei so einer großen, faszinierenden Stadt kann leider auf diesen Seiten nicht alles Interessante und 
Wissenswerte aufgeführt werden. So bleibt manches dem Forschungsgeist Ihrer Schüler überlas-
sen, die sicher noch weitere spannende Fakten einbringen können.

Dieses Berlin-Heft ist aber nicht nur für „Berliner“ gedacht. Als Bundeshauptstadt ist die Stadt Ziel 
mancher Klassenfahrt, und da kann ein gewisses „Basiswissen“ nur von Vorteil sein.

Viel Freude und Erfolg bei der Erkundung der Umgebung wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und 

Gabriela Rosenwald
*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Band selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.

Name: _______________________________________	          Klasse: _______________

Aufgabe / Seite Titel / Thema begonnen erledigt

Arbeitspass

!
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Aufgabe 1:   	 •  Male das Wappen mit den richtigen Farben an. 

	 •  Male auch das Land Berlin
	    in der Karte farbig an.

1.   Politische Gliederung und geografischer Überblick

Berlin ist die Bundeshauptstadt der Bundesrepublik Deutschland und auch eines ihrer 
Bundesländer: Die Stadt ist mit etwa 3,5 Millionen Einwohnern die bevölkerungsreichste 
Stadt Deutschlands. Sie umfasst 892 km² und liegt im Osten Deutschlands. Von den 892 
km² sind knapp 7 % Wasserfläche und gut 18 % Wald oder Park. Berlin liegt damit auf dem 
14. Platz von der Größe her oder es ist das drittkleinste Bundesland unserer Republik.

Berlin – Lage in Deutschland, Wappen, Bevölkerung

Seit 1990 wird die Bundesrepublik Deutsch-
land aus 16 Bundesländern gebildet. Die 
Bundesländer teilen sich weiter auf in 
Regierungsbezirke, (Land)kreise, 
kreisfreie Städte, in Gemeinden und 
Gemeindeverbände. Dazu gibt 
es drei sogenannte Stadtstaa-
ten, das heißt, die Stadt ist 
zugleich Bundesland. 
Dazu gehören Ham-
burg, Bremen und 
Berlin.

Aufgabe 2:   	 Wenn von 892 km² knapp 
	 7 % Wasserfläche und gut 
	 18 % Wald	und Park sind, wie 
	 viele km² sind dann Stadtfläche?
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Die Geschichte – West- und Ostberlin
Nach dem Zweiten Weltkrieg 1945 wurde Berlin 
unter den vier Siegermächten Frankreich, Groß- 
britannien, USA und Russland (damals Sowjet-
union) aufgeteilt. Es ergab sich, dass die Stadt in 
einen Ost- und einen Westsektor geteilt wurde.

Ab 1949 war West-Berlin ein Land der Bundesre-
publik Deutschland, während Ostberlin zur Deut-
schen Demokratischen Republik (DDR) zählte 
und der Herrschaft Russlands (damals Sowjet-
union) unterstand. 1961 spitzte sich der Konflikt 
zwischen der Sowjetunion und den westlichen 
Besatzern zu. Im August 1961 ließ die Führung der DDR in Berlin eine Mauer errichten, die 

den Westteil der Stadt von Ostberlin und der übrigen DDR trennte. Vie-
le Fluchtversuche der Ostbürger endeten tödlich.

1989 kam es in der DDR zur Wende, am 3. Oktober wurden die beiden 
deutschen Staaten wiedervereinigt. Berlin wurde, wie ehemals vor dem 
Krieg, wieder deutsche Hauptstadt. Am 9. November wurde die Mauer 
geöffnet und die Bürger der Ost- und Weststadt konnten wieder die 
ganze Stadt nutzen.

Checkpoint Charlie in Kreuzberg – das Mauermuseum
Während des Kalten Krieges war der Checkpoint Charlie einer der 
bekanntesten Berliner Grenzübergänge durch die Berliner Mauer zwi-
schen 1961 und 1990 (Amerikanischer Kontrollpunkt). Gegenüber be-

fand sich der Straßen-Grenzübergang „Friedrichstraße“ der DDR. Das Mauermuseum am 
Checkpoint Charlie wurde 1963 direkt vor der Grenze eröffnet. Es gehört zu den meistbe-
suchten Berliner Museen. Das Mauermuseum berichtet, wie die Grenze der Berliner Mauer 
gesichert wurde und zeigt missglückte und erfolgreiche Fluchtversuche und ihre Fluchtmittel 
wie Heißluftballons, Fluchtautos, Sessellifte und ein Mini-U-Boot.

1.   Politische Gliederung und geografischer Überblick

Aufgabe 3:	 Beantworte die folgenden
		  Fragen in vollständigen
		  Sätzen im Heft/Ordner.

a)   Welche Staaten besetzten den 
      Westsektor?
b)   Wer beherrschte den Ostsektor?
c)   Beschrifte die Karte mit den 
      Ländernamen.
d)   Wann wurde die Mauer geöffnet?
e)   Wann fand die Wiedervereinigung statt?
f)   Was feiern wir am 3. Oktober?
g)   Was wird als der „Kalte Krieg“ bezeichnet?
h)   Was zeigt das Museum am Checkpoint Charlie?
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1.   Politische Gliederung und geografischer Überblick

Die Gliederung Berlins
Berlin ist ein Stadtstaat, der aus mehreren Bezirken besteht. Im Jahr 2001 gab es noch 23 
Bezirke. Dann wurden die Bezirke von 23 auf 12 reduziert, 2-3 wurden jeweils zusammen-
gelegt. Die 12 Bezirke gliedern sich nochmals in 96 Ortsteile. Diese Ortsteile waren früher 
einmal selbstständige Städte, Orte oder Gemeinden.
In jedem Bezirk gibt es eine eigene Volksvertretung. Diese wählt den Bezirksbürgermeis-
ter und 4 Stadträte. Die 12 Bürgermeister bilden den „Rat der Bürgermeister“.

Nr. Bezirk von Berlin Nr. Bezirk von Berlin
1. Mitte 7. Tempelhof-Schöneberg

2. Friedrichshain-Kreuzberg 8. Neukölln

3. Pankow 9. Treptow-Köpenick

4. Charlottenburg-Wilmersdorf 10. Marzahn-Hellersdorf

5. Spandau 11. Lichtenberg

6. Steglitz-Zehlendorf 12. Reinickendorf

Aufgabe 4:   	 Die Berliner Bezirke sind nummeriert. Jeder Bezirk umfasst mehrere 
	 ehemalige Stadtteile. Setze die Nummern der verschiedenen Bezirke 
	 richtig in die Karte ein.
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1.   Politische Gliederung und geografischer Überblick

Rathaus Steglitz

berg – berg – berg – Char – cken – dau – dorf – dorf – dorf – dorf
drichs – Frie – hain – Hel – hof – kölln – Kö – kow – Kreuz – len – lers – Lich

litz – lot – Mar – mers – ne – ni – nick – Mit – Neu – Pan – pe – pel – Rei – Schö
Span – Steg – te – Tem – ten – ten – Trep – tow – Wil – zahn – Zeh

1 7

2 8

3 9

4 10

5 11

6 12

Aufgabe 5:   	 a)   Wer wählt den Bezirksbürgermeister?
		      b)   Wie viele Stadträte werden in jedem 
	 	            Bezirk gewählt?
		      c)   Wie viele Personen bilden den Rat der 
	 	            Bürgermeister? 
		      d)   Welche Bundesländer/welches Bundes-
	 	           land umgeben/umgibt Berlin?

Aufgabe 6:   	 Setze die zwölf Berliner Bezirke aus den 
	 folgenden Silben zusammen. Schreibe sie in 
	 die Tabelle. Silben, die du verwendet hast, streichst du durch.

Aufgabe 7:

a)   Wo wohnst du?
      In welchem Bezirk?

_________________

_________________

b)   In welchem
      Stadtteil?

_________________

_________________
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2.   Verkehrswege und Infrastruktur

Ortsschilder
Wenn du in eine Stadt oder einen Ort kommst, steht an der Straße 

 ein Ortsschild. Es ist gelb mit schwarzer Schrift. Am Ende des Ortes 
findest du oftmals ein weiteres Schild, auf dem der Name durchgestri-
chen und die Entfernung zum nächsten Ort angegeben ist.
An kleineren Dörfern oder Ansiedlungen dürfen 
keine Ortsschilder stehen. Wenn man den Na-
men trotzdem bekannt machen möchte, kann ein 
Orts-Hinweisschild aufgestellt werden. Es ist grün mit gelber Schrift.

Kreuzberg

Tiergarten 9 km

Aufgabe 2:   	 Findet heraus: Welches Zeichen hat welche Bedeutung?

Aufgabe 1:   	 Forscht nach: Wie sehen die Schilder an eurem Wohnort aus?  
	 Tragt es hier ein.

Landkarten und Stadtpläne
Trotz aller Navigationsgeräte und Smartphones braucht man auch heute hin und wieder 
eine Landkarte oder einen Stadtplan. Auf diesen Karten oder Plänen gibt es bestimmte 
Zeichen, die z.B. Bäume, Gebäude oder Verkehrswege anzeigen.
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